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Vorwort
META-Health® steht für eine neue Idee von Gesundheit. Diese
Methode wird Ihnen helfen, Ihre Beschwerden und Symptome bes-
ser zu verstehen und auch zu erkennen, welche Stressauslöser, ein-
schränkenden Gefühle und Überzeugungen mit Ihrer Erkrankung
verbunden sind, sodass Sie sich diese bewusst machen und gezielte
Maßnahmen zur Selbstheilung ergreifen können.

Sie können die Grundprinzipien und Verfahren von META-Health
problemlos in Ihr tägliches Leben integrieren und das erreichen, was
Sie sich wirklich wünschen – Gesundheit auf körperlicher, geistiger
und sozialer Ebene.

Worauf meine Leidenschaft für META-Health
sich gründet

Ich bin davon überzeugt, dass META-Health Ihnen dabei helfen
wird, gesünder, glücklicher und bewusster zu leben, weil ich die Wir-
kungsweise immer wieder an mir selbst erlebt habe. META-Health
gab mir die notwendigen Antworten und leitete mich an, mich selbst
zu heilen und in meiner Persönlichkeit zu wachsen.

Es war so, als ginge mir ein Licht auf – plötzlich verstand ich, was
die Symptome mir sagen wollten, warum Körper und Geist auf eine
bestimmte Art und Weise reagierten, wie der Stressauslöser und die
begleitenden Emotionen aussahen und welche Überzeugungen und
Assoziationen in meinem Kopf (in meinem Verstand) für meine
Reaktion verantwortlich waren.

Unser Gesamtsystem aus Körper und Geist ist ein äußerst
 weiser Organismus und in dem Moment, wenn wir den intel-
ligenten (oder, wenn Sie so wollen: den göttlichen) Sinn und
Zweck hinter allem Geschehen entdecken und bereit sind, die
tiefere Bedeutung anzunehmen, ist alles möglich.
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Der Prozess der Gesundung mit Meta-Health ist eine persönliche Er -
fahrung, etwas in Ihrem Inneren, das Ihnen niemand nehmen kann:
ein tiefes Verständnis für die körpereigene Intelligenz, gepaart mit
Vertrauen, aus dem heraus Sie sich für die Bedeutung Ihrer Symp -
tome öffnen und auf diese Weise der Heilung den Weg bereiten.

Mein persönliches Schlüsselerlebnis war dieses: Als ich 18 Jahre alt
war, entzündeten sich meine Augenlider und waren ständig gerötet.
Meine Augen waren trocken und brannten wie Feuer. Zwei bis drei
Jahre lang klapperte ich alle möglichen Spezialisten ab – von Augen-
ärzten (Medizin) über Heilpraktiker (Naturheilmittel) bis hin zu
einem geistigen Heiler (Energie). Nichts schien zu helfen.

Wundersamerweise verschwanden die Symptome, nachdem ich
ein paar Monate in Indien gewesen war und an mir und meinem per-
sönlichen Wachstum gearbeitet hatte. Erst 20 Jahre später verstand
ich, warum meine Augen diese Symptome entwickelt hatten und
warum der Zustand chronisch wurde. META-Health lieferte mir die
Antwort. Endlich konnte ich die Verbindung herstellen zwischen
meinem inneren Stress (weil ich das Gefühl hatte, dass ich zu wenig
Zeit hätte, um meine Familie und meine Freunde zu treffen) und
meinen Augensymptomen.

Vor etwa 10 Jahren traten bei mir starke Schmerzen im Rücken
auf, die mich einige Jahre lang begleiteten. Ich konnte weder Tennis
spielen noch andere Sportarten ausüben und manchmal fiel mir
sogar das Gehen schwer. Die Schmerzen waren so stark, dass ich das
Schlimmste befürchtete.

Entschlüsseln Sie die Intelligenz Ihres Körpers
und „meta-heilen“ Sie sich selbst!

Nachdem ich die Belastung und die Emotionen verstanden hatte, die
meine Rückenschmerzen ausgelöst hatten, und nachdem ich mir die
tiefere Botschaft der Intelligenz meines Körpers bewusst gemacht
hatte, erlebte ich meine eigene „Meta-Heilung“ und dann stellten
sich Zuversicht und tiefes Vertrauen ein, die mich seither begleiten.
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Heute bin ich nicht mehr überrascht oder betroffen, wenn sich
neue Symptome zeigen. Stattdessen begrüße ich sie als Signale mei-
ner Körperintelligenz, die mir genau zeigen, welche Bereiche meines

Lebens einer Regulierung bedürfen und was ich an meiner Lebens-

weise ändern muss, um zu einem Zustand von Gesundheit und inne-

rem Gleichgewicht zurückzufinden. Meine Erfahrungen haben mich

gelehrt: Mein Körper und mein Geist – oder mit anderen Worten:

meine Körper-Geist-Ganzheit – ist ausgesprochen intelligent und

weise.

Ich möchte Sie dazu anregen, die in diesem Buch vorgestellten

Prinzipien für sich umzusetzen. Machen Sie sie zu einem Teil Ihres

täglichen Lebens, Ihres bewussten und unbewussten Verhaltens.

Revidieren Sie Ihre grundlegenden Gedanken über Erkrankung

und Genesung, über Krankheit und Gesundheit. Sorgen Sie dafür,

dass Ihr Körper gesund und leistungsfähig ist, mit Emotionen und

Gedanken, die Sie stark machen. Leben Sie Ihr Leben bewusst und

mit Leidenschaft und geben Sie ihm einen Sinn!

Dies ist ein Buch für intelligente Menschen. Ich glaube fest daran,

dass kluge Menschen wie Sie Gesundheit zu schätzen wissen und

offen sind für ein ganz neues Verständnis von Gesundheit, das so

hilfreich und wirkungsvoll wie einfach ist.

Im Grunde genommen gibt es drei Möglichkeiten für den

Umgang mit gesundheitlichen Problemen. Die erste besteht darin,

Ihren Arzt oder Therapeuten um Rat zu fragen und deren Empfeh-

lungen ohne Wenn und Aber zu befolgen. Als zweite Möglichkeit

können Sie Experte für Selbstheilung werden. Der dritte Weg ist

der, sich für eine Kombination der ersten beiden Optionen zu ent-

scheiden.

Wohlgemerkt, ich sage hier nicht, dass Sie nicht zum Arzt gehen

sollten – ich rate Ihnen sogar dazu, professionellen Rat einzuholen.

Aber ich glaube, dass letztlich Sie selbst die Entscheidungen treffen

sollten, die für Ihre Gesundheit ausschlaggebend sind. Viele Mög-

lichkeiten stehen Ihnen offen und Sie müssen Ihre persönliche Wahl

treffen.
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Entsprechend dem Wort „Meta-“ im Titel dieses Buches geht
es hier um eine Ebene jenseits des üblichen Verständnisses von
Gesundheit, das heißt, um allgemeine Prinzipien, die Ihnen
ein nützliches Bezugssystem, ein Rahmenkonzept, einen Inter-
pretationsrahmen an die Hand geben und erklären, warum
und wie Sie sich „meta-heilen“ können.

Wenn Sie erkennen, welche Rolle bestimmte Stressauslöser, Emotio-
nen, Gedanken und Überzeugungen spielen und auf welche Weise sie
mit bestimmten Organen und den Hauptphasen der Heilung ver-
bunden sind, können Sie selbst die Verantwortung übernehmen und
kluge Entscheidungen treffen. Am besten steigen Sie noch heute auf
die „meta-gesunde“ Lebensweise um!

Johannes R. Fisslinger

Los Angeles, im Januar 2013
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Einführung

Was ist META-Health®?
Sicher kennen Sie das auch: Irgendetwas ist passiert und plötzlich

bekommen Sie Kopfschmerzen, Muskelschmerzen, hohen Blutdruck,

eine Schwellung oder Entzündung, Sie fühlen sich schlapp, körper-

lich oder geistig erschöpft oder es tauchen andere Symptome auf.

Sie fragen sich vielleicht:

● Warum?

● Was ist passiert?

● Warum gerade jetzt?

● Was hat das Auftreten dieser Symptome ausgelöst?

● Ist das alles Zufall oder ist da ein intelligentes System am Werk?

● Welche Rolle spielen die Gefühle?

● Inwieweit spielt Stress eine Rolle?

Wenn Sie grundsätzlich die Auffassung teilen, dass es möglich ist, sich

der Signale unserer Körperintelligenz bewusst zu werden und sich

selbst zu heilen, dann wird META-Health Ihnen hilfreiche Antwor-

ten und brauchbare Strategien bieten. Lassen Sie mich dies an einem

Beispiel demonstrieren:
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Schulterschmerzen

Ein 40-jähriger Mann leidet an Schulterschmerzen auf der
rechten Seite und fühlt sich total erschöpft. Die Schmerzen
haben vor drei Wochen begonnen.

Mit ein paar einfachen META-Health-Fragen (dazu später
mehr) erfahren wir, was dieser Mann gerade durchmacht bzw.
durchgemacht hat:
– Schulterschmerzen und das Gefühl der Erschöpfung, das

heißt: Organisch gesehen geht es um seine Knochen (speziell
der Schulter) – sie befinden sich in einer „Regenerations-
phase“. (Näheres dazu weiter hinten in diesem Buch.)

– Damit verbunden sind starke Emotionen und ein Gefühl
mangelnden Selbstwerts (– denn die Knochen stehen in
Zusammenhang mit dem Thema Selbstwert),

– Sein Problem ist auch verbunden mit seiner Partnerin (– er
ist Rechtshänder und das Symptom zeigt sich auf seiner
dominanten rechten Seite).

– Das Thema ist vor drei Wochen von der Stress- in die Re -
generationsphase übergegangen (– er fühlte sich vor drei
Wochen total unter Druck).

– Da dieses Problem bisher noch nie aufgetreten, also akut
ist, können wir ziemlich sicher auf Folgendes schließen:
Etwa sechs bis zehn Wochen vorher muss er ein trauma -
tisches und belastendes Ereignis erlebt haben (– es war
unerwartet und dramatisch, er konnte nicht darüber reden
und er hatte keine Strategie, wie er damit umgehen sollte).

– Es hatte mit seiner Partnerin zu tun und löste Gefühle der
Wertlosigkeit bei ihm aus. Wir erfahren außerdem: Die
problematische Situation wurde irgendwie rückgängig
gemacht, bereinigt (– wahrscheinlich durch eine Entschei-
dung wie die, sich wieder mit der Partnerin zu versöhnen).
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– Sein Organismus ist nun dabei, den Schaden zu reparieren
und den Körper zu regenerieren (– da Schulterschmerzen

als Organsymptom Teil der Regenerationsphase sind).

Unser Mann befindet sich also wahrscheinlich gerade mit-

ten in der „Regenerationsphase“.

– Wenn kein Rückfall eintritt, werden die Schulterschmerzen
innerhalb weniger Wochen vollständig verschwunden sein.

Ist es nicht erstaunlich, wie ganzheitlich und klug unsere Körper -
intelligenz reagiert? Und all das haben wir mithilfe weniger einfacher
Fragen erfahren. Näheres zu diesen Fragen und zur Anwendung der
META-Health-Methode werde ich Ihnen in diesem Buch Schritt für
Schritt erläutern.

✽

In nicht allzu ferner Zukunft werden Sie möglicherweise Leute sagen
hören:
– „Ich habe das Gefühl, meine Meta-Gesundheit verbessert sich

mehr und mehr.“
– „Vor Kurzem habe ich eine Meta-Heilung erlebt.“
– „Ich praktiziere mit großem Erfolg META-Health-Fitness.“
– „Ich fühle mich meta-gesund.“
– „Willst du nicht auch meta-gesund werden?“

META-Health basiert auf drei fundamentalen Gesetzmäßigkeiten
oder Leitgedanken:
1. auf der Intelligenz Ihres Körpers,
2. auf den fünf Hauptphasen von Heilungsprozessen,
3. auf dem Zusammenhang zwischen Organen, Stressfaktoren,

Emotionen und Überzeugungen.

15Was ist META-Health®?



Für den Anfang möchte ich mit den folgenden Aussagen umreißen,
was ich unter META-Health verstehe:

Die META-Health-Methode fördert Gesundheit auf körperlicher,
geistig-seelischer und sozialer Ebene, basierend auf der Wahrneh-
mung der Intelligenz des Körpers, auf dem Zusammenhang zwischen
Organen, Stressfaktoren, Emotionen und Überzeugungen sowie auf
der Kenntnis der fünf Hauptphasen und Hauptpunkte (oder Haupt-
momente) der Heilung.

„Meta-gesund“ zu werden bedeutet, dass Sie sich der Organe,
Stressauslöser, Emotionen und Überzeugungen bewusst sind, mit
denen Ihre Symptome zusammenhängen, und bewusst Maßnahmen
zur Selbstheilung und zum persönlichen Wachstum ergreifen.

Begriffe wie „Meta-Heilung“ oder „sich selbst meta-heilen“ stehen
für den Transformationsprozess, den Sie (auf verschiedenen Ebenen)
durchlaufen, um Gesundheit auf körperlicher, geistig-seelischer und
sozialer Ebene zu erlangen.

Was denken Sie zum Thema Gesundheit?
Haben Sie schon einmal versucht, die neueste, modernste Version
eines Computerprogramms auf einem Rechner mit einem veralteten,
überholten Betriebssystem zu installieren? – Sie fragen sich nun viel-
leicht, warum Sie so etwas (Unsinniges) tun sollten …? Denn das
wäre doch zwecklos, von vornherein zum Scheitern verurteilt, das
könnte ja gar nicht funktionieren …

Aber genau so verhalten sich die meisten von uns, wenn es um das
Thema Gesundheit geht: Wir verwenden ein veraltetes, noch aus
dem 19. Jahrhundert stammendes „Gesundheits-Betriebssystem“,
das häufig bereits vor vielen Jahrzehnten programmiert wurde und
das wir entweder von unseren Eltern „kopiert“ oder auf andere Weise
übernommen haben. Haben Sie jemals überprüft, ob Ihre Überzeu-
gungen und Annahmen zum Thema Gesundheit und Ihr Verständ-
nis von Krankheit und Gesundheit auf dem neuesten Stand sind und
noch Gültigkeit haben?
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Ihr „Gesundheits-Betriebssystem“ – das sich aus Ihren Wertvor-
stellungen, Überzeugungen und Ihrer verstandesmäßigen Sichtweise
von Krankheit und Gesundheit zusammensetzt – legt fest, wie Sie
mit Symptomen umgehen:
● Macht jedes kleine Symptom Sie nervös, unsicher und unruhig?
● Bereiten Ihre Krankheitssymptome Ihnen Angst?
● Glauben Sie, dass Krankheitssymptome eher zufällig zustande

kommen und keine tiefere Bedeutung haben? Oder empfinden
Sie sie sogar als Strafe?

● Vertrauen Sie der Intelligenz Ihres Körpers?
● Ist Ihnen klar, was Ihre Symptome symbolisieren und welche

Bedeutung sie für Sie haben?
● Vertrauen Sie auf die Selbstheilungskräfte Ihres Körpers, während

Sie eine Erkrankung durchmachen?

Wenn Sie beispielsweise glauben, dass Viren oder Bakterien (wie zum
Beispiel das Bakterium Heliobacter pylori, das häufig mit Magen -
geschwüren in Verbindung gebracht wird, oder ein Grippevirus) die
Krankheiten verursachen, dann erscheint es sinnvoll und richtig,
diese Viren oder Bakterien zu vernichten, um sie loszuwerden. Oder:
Betrachten Sie einen Tumor als bösartiges, unkontrolliertes Zell-
wachstum, das Sie zerstören will, dann scheint es eine gute Wahl zu
sein, ihn herauszuschneiden oder ihn durch Bestrahlung oder andere
Methoden unschädlich zu machen …

Ihre Überzeugungen in puncto Gesundheit bestimmen, was
Sie denken und fühlen, wenn sich Symptome zeigen; sie ent-
scheiden darüber, wie Sie mit den Symptomen umgehen und
welche Behandlungen und Methoden Sie wählen.

Wahrscheinlich haben Sie den tieferliegenden und größtenteils
unbewussten Annahmen und Überzeugungen, aus denen sich Ihr

17Was denken Sie zum Thema Gesundheit?



„Gesundheits-Betriebssystem“ zusammensetzt, bislang nur wenig
Beachtung geschenkt. Wäre es nicht eine gute Idee, dieses Betriebs-
system zu überprüfen und auf den neuesten Stand zu bringen und
dann in Ihrem Unterbewusstsein neue, aktuelle „Gesundheitspro-
gramme“ zu installieren?

In diesem Sinne möchte ich sagen: Willkommen beim „Gesund-
heits-Betriebssystem 2.0“! Eignen Sie sich Überzeugungen zum
Thema Gesundheit an, die dem 21. Jahrhundert entsprechen!

Was verursacht Krankheiten?

Während ich dieses Buch schrieb, las ich einmal in einer Online-
 Zeitung und fand dort einen Artikel über die weltweit größten
Gesundheitsrisiken; Bluthochdruck nahm dabei offenbar erstmalig
den Spitzenplatz ein. Nach der in dem Artikel zitierten Studie waren
die größten Gesundheitsrisiken im Jahr 2012 folgende:
● Bluthochdruck
● Rauchen
● Alkohol
● Schlechte Luftqualität (in Räumen)
● Fehlernährung
● Fettleibigkeit
● Typ-2-Diabetes
● Unterernährung (bei Kindern)
● Mangel an körperlicher Bewegung

Das wirklich Interessante waren allerdings die Kommentare der Leser.
Es überraschte mich, wie intensiv die Gründe für hohen Blutdruck
dort diskutiert wurden und wie sicher die Leser in ihren Aussagen zu
sein schienen. Ein paar Beispiele:
– „Ich rauche, weil mein Blutdruck sonst zu niedrig ist.“
– „Hoher Blutdruck ist eine Folge von häufigem Rauchen.“
– „Stress im Alltag ist die Ursache für hohen Blutdruck.“
– „Das viele Salz ist der Übeltäter.“
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– „Die Ursache für Bluthochdruck ist übermäßiger Zuckerkonsum.“
– „Hoher Blutdruck ist eine Nebenwirkung bestimmter Medika-

mente.“
– „Bestimmte Lebensmittel sind die Verursacher.“

Diese Kommentare zeigten mir, wie unterschiedlich und zum Teil
völlig veraltet unsere Ansichten im Gesundheitsbereich sind. Über
die Presse, die Werbung und andere Quellen erhalten wir eine solche
Flut an Informationen, dass wir den Wald vor lauter Bäumen nicht
mehr sehen. Die tatsächliche, sachliche Information und der größere
Zusammenhang, das größere Bild (= das „Meta-Bild“) werden dabei
häufig aus den Augen verloren.

Empfehlung Nr. 1:

Nehmen Sie Gesundheitsinformationen, die Sie lesen oder
hören, genau unter die Lupe!

Wenn Sie in einer Zeitschrift einen Artikel zum Thema Gesundheit
lesen, sollten Sie sich stets kritisch fragen, wer dafür wohl gezahlt und
wer den Artikel geschrieben hat. Wurde er von der Pharmaindustrie
oder der Medizinbranche, von Krankenkassen, Versicherungen, von
einer Firma, die ein bestimmtes Produkt vertreiben will, oder von
einem Ministerium finanziert? Wenn Sie den Artikel in diesem
Bewusstsein lesen, werden Sie schnell feststellen, was die wahre
Absicht hinter den dort präsentierten Informationen ist. Wird bei-
spielsweise eine neue Art von „Syndrom“ beschrieben – wie das
„Restless-Legs-Syndrom“, das genetische Syndrom, das chronische
Erschöpfungssyndrom oder Ähnliches –, dann wird häufig am Ende
des Artikels ein neues Medikament erwähnt, das ein paar Monate
später auf den Markt kommen werde … Bleiben Sie also wachsam
und lesen Sie zwischen den Zeilen!
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Bekannte Risikofaktoren

In der medizinischen Literatur finden wir viele Faktoren, die zum
Entstehen von Krankheiten beitragen, beispielsweise:
● Mangel- oder Fehlernährung
● Bewegungsmangel
● Aus- oder Nebenwirkungen von Medikamenten
● Genetische / vererbte Konstitution
● Giftstoffe
● Stress

Wahrscheinlich haben Sie schon beobachten können, dass viele
Ärzte, Forscher und generell im Gesundheitswesen tätige Personen
ihre eigene Ansicht vehement vertreten. Gestützt auf ihre Fachkennt-
nisse verkünden sie etwa Dinge wie diese:
– Ungesunde Ernährung verursacht Diabetes, hohe Cholesterin-

werte und Herzleiden.
– Rauchen verursacht Lungenkrebs.
– Eine Infektion mit dem Papillomavirus kann zu Krebs an Gebär-

mutterhals, Vulva, Gebärmutter, Penis, Mundrachenraum und
Anus führen sowie zu Herz-Kreislauf-Erkrankungen.

– Die Gene BRCA1 und BRCA2 sind für einige Formen von Brust-
krebs verantwortlich.

– Blockierte Energie oder nicht frei fließendes Chi sind die Ursa-
chen für Beeinträchtigungen der Gesundheit.

– Schocks aufgrund von Auseinandersetzungen sind der einzige
Grund für alle Krankheiten.

Es scheint in der Natur des Menschen zu liegen, sich allein auf den
eigenen Standpunkt und die eigenen Kenntnisse zu fixieren. Aber das
Leben und die Gesundheit sind komplex und einfache, einseitige
Lösungen schränken den Handlungsspielraum ein und funktionie-
ren in der Regel nicht. Also:
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Seien Sie mutig und begeben Sie sich in die „Meta-Position“,
die eine Position des Überblicks ist. Betrachten Sie sich selbst
und Ihre gesundheitlichen Probleme von einer höheren, neu-
tralen Warte aus.

Denn in den meisten Fällen können die oben genannten „Ursachen“

oder „Risikofaktoren“ weder die typischen Symptome erklären noch

den individuellen Krankheitsverlauf. Sie bieten uns keine zufrieden-

stellende und ganzheitliche Basis für wirkliches Verstehen einer

Erkrankung und geben auch keine Antworten auf die wichtigsten

Fragen, die wir uns in Bezug auf unsere Gesundheit stellen.
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Kapitel 1

Die Intelligenz des Körpers

Eine der wichtigsten neuen Thesen und Überzeugungen zum Thema
Gesundheit ist die innere Gewissheit, dass unsere Körper-Geist-
Ganzheit ausgesprochen weise ist. Da ist Ihre Entscheidung gefragt:
Gehen Sie davon aus, dass Sie in einem intelligenten Universum
leben, oder nicht? Ist Ihr Körper intelligent und passieren die Dinge
aus einem bestimmten Grund und folgen einem Plan (– auch wenn
wir nicht immer gleich alle Zusammenhänge verstehen) oder nicht?
– Führen Sie sich Folgendes vor Augen:
● Ein gebrochener Knochen wird wie von Zauberhand wiederher-

gestellt (– auch wenn es zunächst vielleicht schmerzhaft ist).
● Sie schneiden sich aus Versehen mit einem Messer in den Finger

und können dann beobachten, wie die Wunde verheilt, ohne dass
eine Narbe zurückbleibt – auf der Grundlage einer „Blaupause“,
das heißt, eines inneren Bauplans, einer immanenten Vorgabe, die
hochintelligent zu sein scheint.

Vielleicht sagen Sie jetzt, das sei ja nichts Besonderes. Aber wenn Sie
wirklich die Überzeugung übernehmen, dass Ihr Körper und Ihr
Geist (ich spreche hier von unserem gesamten Organismus) extrem
intelligent sind, haben Sie damit plötzlich ein Fundament, auf dem
Sie aufbauen können – ein Fundament, das nicht nur einleuchtet,
sondern es Ihnen auch erlaubt, auf ihre natürliche Intelligenz zu ver-
trauen.
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Unbewusste Selbstregulation

Wir bestehen aus etwa 70 000 000 000 000 (= 70 Billionen) einzelnen
Zellen. Jede Zelle muss gesund sein, damit der gesamte Organismus
gut „funktioniert“. Ist hier nicht eine höhere Intelligenz erforderlich,
die alle diese Zellen koordiniert?

Das Ganze funktioniert wie ein anspruchsvolles Musikstück, bei
dem Millionen von Musikern zusammen spielen – dabei entsteht ein
einziger komplexer Organismus, der all die wunderbaren Dinge
zustande bringt, die wir täglich erleben.

Wir sind uns natürlich des zugrunde liegenden Plans und der
unzähligen Funktionen, die unser Körper in jeder Sekunde erfüllt,
nicht bewusst. Dennoch passieren sie, und zwar ohne unser bewuss-
tes Zutun:
● Wir atmen automatisch.
● Unser Herz pumpt Blut durch unseren Körper, auch wenn wir

schlafen.
● Nach einem anstrengenden Tag erholt unser Körper sich in der

Nacht.
● Ganz unterschiedliche Arten von Lebensmitteln werden in einem

komplexen System verdaut.
● Die Essenz dessen, was wir essen, treibt unseren Organismus an,

gibt uns Energie und Leben.
● Unsere Gehirnzellen „feuern“, wenn sie stimuliert werden. Die

elektrische Ladung im Axon gelangt über Neurotransmitter zu
einer Synapse, damit die elektrochemische Signalübertragung
stattfinden kann.

Alle diese Funktionen sind unbewusst, hochintelligent und unab-
dingbar für unser Überleben und das tägliche Funktionieren unseres
Organismus.

Ihr Körper vertraut Ihnen. Ihr Körper arbeitet Tag und Nacht für
Sie. Ist es nicht an der Zeit, dass Sie Ihrerseits Ihrem Körper vertrau-
en? Ist Ihr Körper nicht sogar noch viel komplexer und intelligenter,
als Sie es überhaupt erfassen können?
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Mit unserem „kleinen“ Verstand (– und das meine ich weder
negativ noch als Beleidigung, sondern einfach basierend auf der
 Tatsache, dass es für ein Gehirn unserer Größe unmöglich ist, alle

biologischen und unbewussten Funktionen und Aktivitäten des Kör-

pers zu verstehen) können wir unser vorhandenes, hochintelligentes

System unterstützen, indem wir nicht gegen die Selbstregulation

(Fachbegriff: „Autoregulation“) arbeiten, die eine natürliche biolo -

gische Kraft ist.

Autoregulation ist eine
natürliche biologische Kraft

Innerhalb dieses erstaunlichen Komplexes von Zellen, Organen und

Körpersystemen ist die Autoregulation eine der grundlegenden

Eigenschaften. „Autoregulation“ ist ein medizinischer Fachbegriff,

der für das Konzept der biologischen Selbstheilung steht: Ihr Orga-

nismus ist in der Lage, sich selbst zu regulieren und zu regenerieren.

Er kann ein entstandenes Ungleichgewicht wieder ins Lot bringen

und das wiederhergestellte Gleichgewicht halten.

Nun fragen Sie sich vielleicht: Warum treten dann überhaupt

Symptome bei mir auf? Warum habe ich Schmerzen? Warum ist die-

ser Virus oder dieses Bakterium bei mir aktiv? Warum bekomme ich

ein Ekzem, hohen Blutdruck oder Krebs?

Haben Sie jemals darüber nachgedacht, dass die Symptome, die

bei Ihnen auftreten, womöglich gar nichts „Schlechtes“ oder Nega -

tives sind? Können Sie sich vorstellen, dass all diese Symptome auf-

treten, weil sie als Teil der Autoregulation Ihres Körpers auftreten

müssen?

Lassen Sie uns diesen Prozess am Beispiel einer Schnittwunde ein-

mal näher betrachten.
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Im Normalzustand der Haut existieren die Epidermis (die

obere Hautschicht) und die Dermis (die innere Schicht) in

einem stabilen Zustand des Gleichgewichts und bilden einen

Schutz gegen äußere Einwirkungen. Wenn Sie sich schneiden,
wird diese Schutzschicht durchbrochen und der Wundhei-
lungsprozess wird automatisch in Gang gesetzt.

Zunächst entsteht ein Fibringerinnsel, um die Blutung zu
stillen (Hämostase), dann werden Bakterien und Rückstände
phagozytiert und entfernt (Entzündungsphase) und am Ende
beginnt die Wunde, sich zu schließen (Proliferations- und
reparative Phase).

Autoregulation ist eine primäre Naturkraft und folgt einem äußerst
intelligenten Plan, einer inneren Gesetzmäßigkeit. Vielleicht denken
Sie jetzt: Das mag ja in Bezug auf einige Symptome Sinn ergeben,
aber es erklärt noch längst nicht alle!

Doch sobald Sie einmal beginnen, der Intelligenz von Körper und

Geist zu vertrauen, werden Sie erkennen, dass auch sogenannte

„gefährliche“ Symptome wie Tumore, Herzanfälle oder „bösartige“

Viren, Bakterien und Pilze Teil eines intelligenten Plans sind. Sie sind

wichtige Komponenten eines höheren intelligenten Prozesses inner-

halb Ihres Organismus.

Sie und das Universum sind von Natur aus intelligent und werden

von Naturgesetzen gelenkt. Einige dieser Gesetze sind uns bekannt,

andere noch nicht. Der größte Schritt hin zum Erreichen von

Gesundheit, Glück und Erfolg in Ihrem Leben besteht darin, die

 Tatsache zu akzeptieren, dass Ihre Körper-Geist-Ganzheit ungemein

weise ist. Dieses Prinzip ist äußerst wichtig und wird vermutlich

noch häufiger auf die Probe gestellt werden, wenn Sie tiefer in die

Sichtweise von META-Health einsteigen.
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Nehmen Sie sich für den Augenblick einfach einmal kurz Zeit,

um tief in Ihrem Inneren die natürliche Intelligenz des Lebens

zu spüren. Nehmen Sie sie voll und ganz wahr und entspannen

Sie sich in dieses Gefühl einer höheren Ordnung und Intelli-
genz hinein. Von diesem Ort, dieser Ebene tiefer Weisheit aus
können Sie Ihre Körperintelligenz weiter erforschen.

Nachdem Sie einmal begonnen haben, auf Ihren Körper zu hören
und ihm zu vertrauen, wird es Ihnen nicht schwerfallen, seine Weis-
heit zu verstehen.

Symptome haben eine Bedeutung
Ich erinnere mich, dass meine Mutter und meine Großmutter der
festen Überzeugung waren, dass Kinderkrankheiten wie beispiels-
weise Windpocken keine echten Krankheiten seien, sondern vielmehr
wichtige Schritte in der Entwicklung eines Kindes. Sie behandelten
die Symptome als natürliche Ereignisse und sorgten einfach nur
dafür, dass der kleine Patient ein paar Tage lang das Bett hütete, bis er
sich wieder erholt hatte.

Ähnlich ist es ja mit grippalen Infekten. Der übliche Spruch mei-
nes Vater dazu lautete: „Wenn du dir eine Grippe einfängst, brauchst

du ohne Medikamente 1 Woche, um wieder gesund zu werden – und

mit Medikamenten 7 Tage …“

In der heutigen Zeit wird nahezu jedes Symptom, das sich zeigt,

als gefährliche Krankheit angesehen, die sofort bekämpft werden

muss. Der Mehrzahl der Symptome, die außerhalb der „Norm“

 liegen, wird der Stempel „Krankheit“ aufgedrückt. (Denken Sie nur

an das Restless-Legs-Syndrom …) Speziell in Bezug auf Viren, Bak-

terien, Krebs, Diabetes und so weiter wird ein gnadenloser „Kampf“

geführt.

27Symptome haben eine Bedeutung



Aufgrund der Tatsache, dass sich unsere Lebensumstände und die

Notfallmedizin verbessert haben, leben wir heutzutage wesentlich

länger. Merkwürdig daran ist nur, dass die Menschen in ihrer

Gesamtheit dadurch nicht sehr viel gesünder geworden sind. Einige

Krankheiten wurden ausgerottet, andere sind neu entstanden – viel-

leicht liegt das ja an unserer Interpretation der Symptome? Vielleicht

ist es an der Zeit, unser Verständnis, unsere Sichtweise zu verändern

und Krankheiten nicht länger zu bekämpfen.

Warum sehen Sie Ihre Körpersymptome nicht als bedeutungs -

volle Fingerzeige an? Warum betrachten Sie sie nicht als Signale, als

eine Form von Feedback, als Teil einer Lebenslektion und Ausdruck

eines größeren Prozesses, der sich in Ihrem Inneren abspielt?

Zugegeben: Symptome können manchmal schwierig, unange-

nehm und in einigen Fällen sogar gefährlich sein. Wenn Sie sie

jedoch aus einer „Meta-Sicht“ betrachten und die tiefere Bedeutung

erspüren, anstatt gegen sie anzukämpfen, werden Sie die Intelligenz

Ihres Körpers verstehen und als Person heil werden und wachsen.

Glauben Sie an Wunder?

In unserem heutigen saloppen Sprachgebrauch wird nahezu jedes

Ereignis, das statistisch unwahrscheinlich und positiv belegt ist, als

„Wunder“ oder als „wundervolles“ Ereignis bezeichnet. Auch

bestimmte Zufälle werden gern unter der Kategorie „Wunder“ ein -

geordnet.

Für mich ist jede Heilung ein Wunder. Ich spreche hier nicht vom

Behandeln von Symptomen oder davon, wie ein Mensch einen ande-

ren „heilt“, sondern von der natürlichen Intelligenz unseres Körpers

und seiner Fähigkeit zur Autoregulation.

Dr. Andrew Weil bestätigt dies, wenn er sinngemäß schreibt,

Spontanheilungen seien eine biologische Tatsache und das Ergebnis

des natürlichen Heilungssystems, über das jeder von uns von Geburt

an verfüge. Selbst lebensbedrohliche Krankheiten, schwere Traumen

28 Die Intelligenz des Körpers



und chronische Schmerzen könnten durch Spontanheilung ver-
schwinden.

Ihre Überzeugungen haben einen großen Einfluss und einer der
wichtigsten Glaubenssätze im Leben und speziell in Bezug auf Hei-
lung lautet, dass alles möglich ist. Der Placebo-Effekt hat mehr als
deutlich gezeigt, wie viel Macht unsere Überzeugungen haben, wenn
wir einen lebensverändernden Prozess durchlaufen.
● Woran glauben Sie im Zusammenhang mit Gesundheit?
● Können Sie sich selbst als gesunden Menschen sehen?
● Wissen Sie tief in Ihrem Inneren, dass Ihre Symptome nur vorü-

bergehend sind und Sie zu Ihrem vitalen und gesunden Selbst

zurückfinden werden?

Beobachten Sie Ihre einschränkenden Gedanken und Über-
zeugungen genau und treffen Sie die bewusste Entscheidung,
sich für neue Möglichkeiten zu öffnen und an die Heilkraft
Ihrer Körperintelligenz zu glauben!

Vielleicht erkennen Sie noch nicht, auf welche Weise die Heilung
stattfinden könnte oder wie der Prozess im Einzelnen aussehen wird.
Und natürlich bedeutet Ihre Grundentscheidung für Vertrauen auch
nicht, dass es auf dem Weg keine Hindernisse geben wird. Aber das
Vertrauen in Ihr höheres Selbst sowie der tiefe Wille, diesen Vertrau-
ensvorschuss zu leisten, machen den Weg frei für Wunder.

Wenn ich hier vom Glauben an Wunder spreche, dann lade ich Sie
damit dazu ein, sich für die Möglichkeiten und die Selbstregulie-
rungskräfte Ihres Körpers zu öffnen.
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Die „META-Sichtweise“ von Heilung

Lassen Sie uns zunächst definieren, was wir mit „heilen“ und mit der

Vorsilbe „META-“ meinen. In meinen Lexika fand ich unter dem

Begriff „heilen“ diese Definitionen:

– ganz oder heil machen

– die Gesundheit wiederherstellen

– bewirken, dass ein unerwünschter Zustand überwunden wird

– verarzten (nach Verwundung oder Bruch)

– sich versöhnen (nach einem Streit)

– zur ursprünglichen Reinheit oder Ganzheit zurückführen

Nirgendwo ist hier die Rede davon, dass man Symptome bekämpfen

oder eine Krankheit loswerden müsse. Es geht allein um das Wieder-

herstellen von Ganzheit und Intaktheit.

Die Übersetzung des griechischen Wortes μετά lautet (unter
anderem): oberhalb, jenseits, angrenzend.

Als wir vor vielen Jahren die Idee und das Konzept von META-

Medicine ins Leben riefen, geschah dies aus dem Eindruck heraus,
dass damals (ebenso wie heute) im Gesundheitswesen das „große
Gesamtbild“ fehlte – das Zusammenwirken aller Spezialisten und
Experten und das Entwickeln eines Modells, das es allen ermöglicht,
miteinander zu kommunizieren.

Leider ist der Sprachgebrauch von Fachärzten für Chirurgie und

Innere Medizin, von Psychologen und Heilpraktikern, von Energie-

arbeitern und Geistheilern meist sehr unterschiedlich. Häufig ver -

stehen sie einander nicht oder wissen nicht, wie sie miteinander

kommunizieren können.

Wir als Patienten haben ein ähnliches Problem. Wenn Sie mit

Ihren Symptomen zu fünf verschiedenen Experten gehen, werden sie

Ihnen sehr unterschiedliche Erklärungen, Vorschläge und Behand-

lungsmethoden an die Hand geben.

Ich und meine Mitstreiter als Vertreter des META-Health-Kon-

zepts glauben, dass alle Methoden ihre Berechtigung haben. Die
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